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Angemeldete S rem d 
„tgefommen den 27. November 1635. 


Pere Al. Ziager von e 88 ber Due Ce eker: Bi. rgb dr 


Nareuwerder, log. im engl. Haufe: 


Bekanntmachungen. 
1. Am 3. d. M. iſt am Seeſtrande dei Heubude der bereits in Fäulniß über⸗ 


gegangene Leichnam eines vollig unbekannten Mannes, mit einem alten leinen Hemde 

ihne Abzeichen und grau leinen Beinkleidern verſehen, gefunden worden, Es wer⸗ 

den daher Alle, welche über die Perſon und die Verhaͤltniſſe des Verunglückten Aus⸗ 

kunft zu geben im Stande find, dierdurch aufgefordert, Anzeige davon in unſerm 

Eriminal-Verhörzimmer zu machen und wird dabei völlige Kostenfreiheit zugeſichert. 
Danzig, den 13. Rovember 1835. 3 


a Rönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. . . 
2 Von dem unterzeichneten Land⸗ und Stadtgerichte wird hiemit zur Iffent- 


deten Keuntnig gebracht, daß nunmehr die Ausſchüttung der Kaufwaun Johann 
Jacob or denſchen Lenau, maß Folgen wird. 5 vs 


3. Wegen ſeiner Einberufung in die Stadtverordneten⸗Verſammlung, HM der 
Bezirks Vorſteher Herr Joha n Martin Petermann von feinem bisherigen Amte 
entbunden, und es ik an feiner Stelle der Baͤckermeiſter Herr Zeinrich Thriſtian 
Sander in der Schulzengaſſe . 438. wohnhaft, zum Vorſteher des 2ojten Bezirke 
trnannt worden. 2 
Danzig, den 14. November 1335. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 

— — — —66 ä———— |] 
® Avertisıement. 

4. Der Modiliar-Nachlaß des verſtorbenen Schmidts Carl Sriedrich Punſchel, 
deſtehend in Haus- und Küchengeraͤth, Leinenzeug, Betten, Kleidungsſtuͤcken, Schmie⸗ 
de⸗Handwerkszeug und einer Kuh, wird 


den 17. Dezember c. 10 Ubr 
in dem Punſchelſchen Hauſe zu Schlapke baare Zahlung des Kaufgel⸗ 
des durch den Stadtgerichts⸗Secretair Le ionirt werden. 


Danzig, den 24. November 1835. 
ni Rönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


De r I O bu n g. 
5 Die heute vollzogene Verlobung unferer jüngſten Tochter Mathilde Sran- 
Freunden und Bekannten in Stelle beſonderer Meldung ergebenſt anzuzeigen. 
Cklbing, den 26. November 1835. D. G. Buſchwald nebſt Frau. 
6. Als Verlobte empfehlen ſich: Mathilde Franziska Buſchwald. 
FRE Johann Jacob Stürmer. e 
„ — — ————— er er 

Entbindung. f 
Henke Morgen um 334 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem gefunden 
Knaben glücklich entbunden. N C. w. Gronau. 
Danzig, den 26. Roven ber 1835. 


pH 2 anzeigen. 

. Da ich den Entſchluß gefaßt habe meine Ma⸗ 

nufactur⸗Wagaren⸗Handlung gänzlich aufzugeben, ſo 

W 155 Be Sahne 0 her⸗ 

abgeſetzten Preiſen verkaufen. J. G. Holſt, 
ER Langgaſſe M 376. 


ziska mit Herrn Johann Jacob Stürmer aus Danzig, beehren wir uns unſern 2 
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* Bequeme Gelegenheit nach Berlin und Stettin iſt anzutreffen Hotel de 
Stolpe, Altſtädtſchen Graben 2 1302. | . 
16. Die Abonnements Quartette, zu welchen Unterzeichneter bereits durch eine 
Eudferiptiong »£ifte die Muſikfreunde aufgefordert, werden im Locale des gem 
Beichel, Heil. Geiſtgaſſe N 759, ſtattfinden. Das Adonnement auf 6 Suar⸗ 
tett Unterhaltungen beträgt für die Perſon 1 Na, für eine Familie 2 „ und 
werden noch Subſeriptionen in der Muſikhandlung des Herrn Reichel und ei Une 
terzeichnetem, Hundegaſſe NZ 250., angenommen. Der Taz der Aufführung wird 
ledesmal durch die Intelligenzblaͤtter bekannt gemacht werden. Obuch. 


® e 
L 11. Mittwoch den 2. Dezember 
0 
© 


Abends 6 Uhr präcife, 3 
findet die dritte muſikaliſche Aufführung er 
(Der, Templer und die Jüdin, von Marſchner), 
im Local des n Wisniewski sen. Statt. 
Die Bitte um Abrei er Eintrittskarten wird wiederholt. 


8. vw... 
2. Dringender Umſtaͤnde rnen wir hiermit Jedermann, auf unſern 
Namen etwas zu borgen. SZaushalter, C. A. Saushalter. 
13. Weihnachts Anzeige 5 
Die reſp. Eltern und Verwandten lerndegieriger Kinder, erlauben wir uns 
darauf aufmerkſam zu machen, daß wir dieſes Jahr mit einer $ 
beſonders großen Auswahl der fchönften Kin⸗ 
der⸗ und Jugendſchriften zu allen Preiſen, 
verſehen ſind, und laden zur Anſicht und Auswahl derſelben ergebenſt ein. 
Die Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe W 755. 
14. Mittwoch den 2. Dezember c. wird zum Beneſize des Unterzeichneten auf- 


geführt: a 0 5 i 
Oberon, König der Elfen, 

Große Oper in 3 Acten von C. m. v. Weber. . 
Cin verehrungswürdiges Publikum erlaube ich mir ergebenſt darauf aufmerkſam 
iu machen, daß es meinen koſtſpieligen Bemühungen gelungen iſt, die vorgenannte 


Oper zu erhalten, jedoch mit der ausdrücklichen Bedingung, daß ſolche nur einmal 
zur Aufführung gelangen darf. abe ich mir ſchmeichle, den vielſeitigen Wiünfchen 
der geſchatten Theaterfreunde und Muſikliebhaber hierdurch entgegen gekommen In 
ein, beehre ich mich zur zahlreichen Theilnahme an dieſer meiner Benefizporſtellung 
gan; ergebenſt einzuladen. 4 er eh er 
. 125 Be: a n 4 Df nger. 
15, 64 win Jemand Wäͤſche und andere Sachen gut und dauerhaft ſehr billig 
nähen vorſtaͤdtfchen Graben im Veiel IB: ER 
1 


16. Die Veranderung meiner Wohuung dus meines Vaters Hauſe Vreitegaffe 
M 1192. nach der Heil. Geiſtgaſſe M 928., der Zwirngaſſe 17 5 Bea 


ich ein hiedurch axgebenft anzuzeigen. C. E. Laskowski, 
N Gürtler und Bronge⸗Arbeſter. 
17. Wer Feine Schaafe zu verkaufen hat, beliebe ſich Langgaſſe 12 392. zu 


melden. 
18. 1 Hauslehrer fur einen Koͤnigl. Oberfoͤrſt. in Weſtyrcuß. U. 1 Gonberuev⸗ 
te nach der polniſch. Grenze ſucht ſogleich das Commiſſ.⸗Bureau, Jopengaſſe 560. 
Fe r 4 2 * — = 
&. ; Dermiethbung Er 
19. Schaͤferei N 46. neben der Koͤnigl. Regierung find 2 e Bine f mn 
guten Meubeln an einzelne Herren zu vermiethen. 
— T— — 8 


Sachen zu verka n Danzig. 
3 Mobilia oder b Sacben. 
20. Friſche holl. Voll⸗Heeringe wer der Geibighandfäig bei 3. ©: 


Saaſe am Hohenthor pr. Stuck a 1 und 11½ Sgr. verkauft. 


21. gaoben Hon hochlandiſch d ſter zu 6 g 204 
frei bis we Susan D sch! beſtellt ſch den, Maier N 2 
G. Kindſteiſch. 


22. Tafellichte mie Wachsdochten, argantiſche eiche, fo wie aue 
Gattungen von gegoſſenen und gezogenen Lichten, empfiehlt die Wittwe Schröder, 


Tiſchlergaſſe M 629. und Heil. Geil und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. 


28. Aechte Teltauer Raben und friſch angekommenen Limburger Käfe, 
find zu haben 1 Graben M 3 


24. Friſche holl. Heeringe vo von ganz vorzüglicher Qualität in 17% u. 
72 Tonnen, desgleichen geroͤſtete Neunaugen empfiehlt zu möglich billigen 


Preiſen Job. Skoniecki, Krahnthor W 1184. 
25⁵ 25. Herren: Mäntel ſowohl von feinem decarticien Tuch, als mit Eot- 
ting gefüttert, empfiehlt A. M. pick, Langgaſſe. 


26. Ss chen iſt mir eine neue Sendung Niederläͤndiſcher Das 


mentuche von vor lichſter Guͤte und a Farben eingegangen, welche ich zu 
den billigſten 2 offerire. N L. Köhly, Langgaſſe * 5. 


2. Gute friſche Rappkuchen in beliebigen Quan⸗ 
e jedoch 15 ich 5 Ha, ſtehen 05 dem feſten Preife er Sgr. pre hr: 
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Bier frei auf die⸗Waage geliefert, zum Verkauf, und vgn Be Herre en Sultefgr 
die darauf reflektiren follten, erſucht, ſich hie, in d Comtoir Brodtbaͤnken⸗ 
gaſſe W 705. zu melden bei e Baum. 
28. Strick- und Stickwolle, Canovas, Sticperlen, ſo wie Gold⸗ und geſchliffene 
Perlen in großer Auswahl zu ganz billigen Preiſen, Halsbinden für gz. erhielt 
aufs neue J. v. Nießen, Langgaſſe W 5 
29. Ganz trockenes hochländiſhes püchen Holz, den Klafter à 6 Ante. 55 Sh. 
dis vor des Käufers Thüre, iſt im Pockenhausſchen Holzraum zu haben. 

PPTTGPTTTTTTTTTTTVTVTTTVWTCV0T0TG0T0TV—TT———— Ses 

30. Das neu etadlirte Berliner Eommf ſions⸗Lager Engl., Franzoͤſ. und 

Sächſ. Manufackurwaaren 

von 
meyer Löwenftein & Com 


Glockenthor M 1018,, in der ehemaligen Put handlung des Herrn F 
W. J. Neumark, ö 
e zu Fabrikpreiſen: 
Zeinen 64 breiten dag cen a 9 Sgr 
a 2 2 Elle en br. ; na 122585 
2 * 5 s ’ 2 15 
** ET 3 2 
„weißen Baſtard a 714 — 
„ ſchottiſchen Battiſt 2 10 — 
Sardinen Mouſſelin 3 314 — 
„ halben Sanspaine 5 — 
weiße baumwollene Strümpfe a 5 Sgr. 
„ 3 Ellen große Piqus-Decken a 25 — 
dunklen Gingham a 3 Sgr. 
© Kleidei⸗Cattune a3 — 


ſcwweren e m 2 19 Cor. 
„roſa Zlan 10 
u. 15 m. 
a auffallend billigen jedoch unbedingt feſten Bee a 
EEE en sche 


Sachen zu e außerhalb W 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


> Zum Verkauf der den Töpfer Cangeſchen Erben dare auf dem 
runde des 3 Carl Jantzen zu. . W 103. erbauten, und 
auf 51 Sgr. taxirten Kathe von 2 Stuben, worin zugleich eine nr 
werfflätte base, 155 150 Wege der Execution, wird ein Termin auf 

9. Dezember e. Nachmittags“ $ Uhr a 


= ii en 


uf dem Gerichtshauſe vor dem Herrn Referendarius Schulg angefeht, iu ven 
Kale eingeladen werden. 8 8 eb 1 4 
Danzig, den 3. November 1835. 8 
Vkaoynigl. Preuß. Gerichts Amt. ee 
Edietal „ Eitationen. 


32, Nachdem der Concurs über das Vermögen des Kaufmanns George Wil 
beim Burſikowski eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche eine Forde⸗ 
rung an die Concursmaſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 
Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf i 
5 den 27. Februar 1836 Vormittags 11 Uhr 3 
vor dem Herrn Juſtizrath Zering angeſetzten Termin mit ihren Auſprüchen zu mel⸗ 
den, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismittel über die Richtigkeit 
ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu machen, und demnaͤchſt das Aner- 
kenntniß oder die Inſtruction e zu gewaͤrtigen. 


Sollte einer oder der an n perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelden die biegen Juſtizj⸗Commiſſarien Kriminalrath Skerle, Zw 
ſtiz⸗Commiſſarien Groddeck und Völg als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen 
den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung 
ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 3 5 
8 Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmaͤchtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
er mit feinem Anſpruche an die Maſſe pracludirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. i 
N Danzig, den 6. November 1835. 
en Königlich Preußiſches Land, und Stadtgericht. 
33. Die unbekannten Erben und Erbnehmer des am 1. Februar 1825 mit Hin⸗ 
terlaſſung einer im hieſigen Depoſitorio befindlichen Rachlaß⸗Maſſe von circa 800 
in Gr. Waplitz verſtorbenen ehemaligen Paͤchters Martin v. Gromezewski 
werden hiermit zur Anmeldung und Nachweiſung ihres Erbrechtes in dem auf 
a AR den 31. Auguit 1836 Ya | 
Vormittags um 9 Uhr ver dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarius Arnold 
anberaumten Termine, entweder perſönlich oder durch gehörig legitimiete Bevollmäch 
tigte, wozu die Juſtiz⸗ Commiſſarien Raabe und John hier in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen, unter der Warnung vorgeladen, daß wenn in diefein Termine 
ich Riemand meldet, der Nachlaß als herrenloſes Gut dem Fiskus anheim fallen 
und ausgeantwortet werden wird. 3 ER 
Marienwerder, den re 1855. 
ir nigl. pupillen⸗Collegium. * ee 
34. Auf den Autrag des Michael und Nesine Mrarienſeldiſchen Eheleute ven 
Damerau werden die für die Johann und Regine ged. Zaͤſe Marienfeldiſch 
Eheleute aus dem Contrakt vom 9. Oktober 1795 gerichtlich rekoguoscirt den 23. 


* 
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“nd 26. Februar 1796 zur Eintragung in das Hypothekenbuch des dem Michael 
Marienfeldt und feiner Ehefrau Regina, geb. Kuhn, gehörigen, zu Damerau sud 
B. XXVIi. 5. befegenen Grundſtücks notirten Kaufgelder im Betrage von 483 ug 
10 Sgr. nebſt einem Leibgedinge, imgleichen an das darüber unterm 26. Februar 
1796 auegefertigte Inttrims⸗Dokn ment hiedurch öffentlich aufgeboten. 

Es werden daher dir Inhaber dieſer Forderungen, deren Erben, Ceſſionarien 
eder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, fo wie Alle und Jede, welche das de⸗ 
deihnete Dokument in Händen haben, hiedurd aufgefordert, ihre etwanigen Anſprä⸗ 
He auf die erwähnten Kaufgelder und das Leibgeding, fo wie an das darüber ſpre⸗ 
bende Dokument in dem Stadtgericht auf : 

den 9. Dezember Vormittags 10 Uhr 
der dem Deputirten Herrn Juſtizrath Albrecht anberaumten Termin entweder in 
Perſon, oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen in Ermangelung an Be 
kanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien Störmer, Senger, Scheller und 
Schlemm in Vorſchlag gebracht werden, nachzumeiſen und ihre Anſprüche gehörig 
an- und auszuführen. ; x 

Im Fall ihres Auſſenbleibens ſollen fie mit ihren Rechten praͤkludirt und Re 

aufgebotenen Poſten gelöſcht, auch die daruber ſprechende Urkunde ſelbſt für amorti⸗ 
irt und ſonach für werthlos erklart werden. 5 
Eibing, den 30. Juli 1835. 
f Königlich Preuß. Stadtgericht. 
35. Zur Liquidation der Anſpruche an die Ignatz von Prußackſche erbſchaft⸗ 
liche Liquldations⸗Maſſe iſt ein Termin auf 3 
d den 30. Januar k. J. Vormittags um 10 Uhr; . 
vor dem Deputirten Ober⸗Tandes⸗Gerichts⸗Refendarius Herrn Pfeffer hieſelbſt an⸗ 
beraumt worden, zu welchem die unbekannten Gläubiger der genannten Maſſe mit 
der Anweiſung, in dem anſtehenden Termin ihre Forderungen zu liquidiren und zu 
begründen, unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß die Ausbleibenden ihrer 
ttwanigen Vorzugsrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa 
uͤbrig bleiben möchte, werden berwieſen werden. 
Marienwerder, den 25. September 1835. 
Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 


— ʒ—ä ͤ œüũñ34:. — — . — SEE. EEE 
Um Sonntage den 22. November find in nachbenaunten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: a 
St. Marien. 3 eat Herr Johann Samuel Klein, mit Jaft: Ida Wilhelmine 
8 Günther. a n 
Er. Eatharinen.. 5 Bürger und Bäcker Johann Peter Kolzau, mit Joft. Conſtantia Eleonore 
riederike Mispel. . . 
Er. Johann. Here Joh. Sam. Klein, Handlungsgehäffe, und Igfr. Ida Wilhelmine Günther: 
Carl Fal Wilhelm Steinbeck, Burger und BE „ und Igft. Johanna Henriette 
ertmann. g , 
Der Barbier Friedrich Auzuſt Balzer, und rau Renata: Caroline, geh. Schitmann, 
detw. Schullehrer Auguſt Weſenbetg. 


* 2 


wine 


ale der En, Copulirten and Grſtetbtse 
dom 15, bis 22. November 1835. 
Es wurden in ſämmtlichen Kirchſprengeln 16 geboren, 14 Paar opnlist 
/ ; und 22 Petſonen begraben. 8 
—PP d 7 ² . ²˙ . ²˙ꝛm ee 
Schiffs ⸗Kapport vom 27. November 1835. 
Angekommen. 
7 P. Behrend von London mit Stückgat. 
Geſegelt. 
ee nach Dundee mit Flachs. 
P. Hendricks d. London m. did. Gat era. 
be de r geſegelt. 
Coßt, Taunen und Schünemann. 4 
Sr Nin S. 
Angekommen. 
Je Wal don Lin trpoel mit Sal 


